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1) Poesie  

 

 

 

Steig ein in den Sonderzug der neuen Zeit. 

 

Alles steht für uns schon bereit. 

 

In ihm erfahren wir Empathie, Demut und  

 

menschliche Toleranz. 

 

Wir werden eingehüllt in das Regenbogenlicht 

 

und sehen in ihm endlich unser wahres Gesicht. 

 

Das Leben wird fühlbar in seiner Unendlichkeit, 

 

wir tauchen ein in unser göttliches Erschaffen  

 

für die Ewigkeit. 
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2) Weihnachten 

 

 
 

Was Weihnachten für mich ist? Licht und Liebe. Nehme ich alles, was wir 

inzwischen aus Weihnachten gemacht haben weg – Weihnachtsbaum, 

Essen, Dekoration, Weihnachtsmann, üppige Geschenke und, und, und – 

bleibt für mich Eines: Das strahlende Licht der Liebe aus Augen, das uns 

tief im Inneren berührt und eine Freude fühlen lässt, die ohne Worte ist. 

 

Kinder sind das höchste Glück – ihr Licht und ihre Freude, ihre 

Natürlichkeit. Jedes Kind trägt die Botschaft in sich und kann uns an 

unser eigenes inneres Kind erinnern. Unser innerstes Wesen – die Seele – 

ist reines Licht. Dürfen wir ganz natürlich sein – geborgen in dem 

LIEBEvollen Licht der Quelle, aus der wir alle stammen – fühlen wir uns 

glücklich. Welcher Segen ist es, keine Masken mehr zu tragen, einfach 

SEIN zu dürfen wer man ist und wie man ist. Diese Seligkeit brachte das 

Lächeln dieses schlafenden Kindes zum Ausdruck. Diese Liebe bringt von 

ganz allein all die Schönheit menschlicher Existenz zum Vorschein und 

Kinder WOLLEN all dem Guten folgen, denn die Liebe ist GUT und durch 

sie wird all das Edle und den Menschen erhebende offenbar. 

 

Wir sind hier auf der Erde, um uns an diese Liebe zu erinnern und sie auf 

der Erde leuchten zu lassen.  
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Sie möge  uns wieder verbinden von Herz zu Herz, Seele zu Seele. Jeder 

von uns kann den Himmel auf die Erde bringen, daran erinnert jedes neu 

geboren Kind.  Es ist die Frage, wie weit du dich berühren lässt oder 

überhaupt noch berührbar bist in deinem Inneren. Für mich bedeutet 

diese Empfindsamkeit Gottverbundenheit.  

 

Für mich war diese Begegnung das schönste und wertvollste 

Weihnachtsgeschenk. Noch heute ist dieser winzige Moment in mir 

unauslöschlich als unbezahlbarer Schatz gespeichert. Auch ich war einst 

so ein Baby -  36 Tage vor Weihnachten geboren. Erzählungen nach 

faszinierten mich die glitzernden Weihnachtskugeln am Weihnachtsbaum.  

 

Weihnachten – für mich das bedeutsamste und schönste Fest… einst 

wegen der materiellen Geschenke, heute wegen des Lichts der Liebe, was 

uns mit dem größten fühlbaren Schatz verbindet: Dem Ort in uns, den wir 

als Paradies fühlen können.  

 

Wenn wir dieses Paradies in uns wieder fühlen, dann mögen wir es 

beschützen - schützen durch unseren tiefen Glauben und unsere Öffnung 

für diese reine Liebe. Sie wirkt wie ein Panzer gegenüber den sichtbaren 

Wirren und Schatten dieser Welt.  

 

Mit der Liebe im Bund erkennen wir, dass durch uns das Paradies sicht- 

und fühlbar belebt und täglich neu erschaffen werden kann durch die 

Freude am Leben. 

 

Weihnachten… es ist ein Wort voller Poesie, ein Wort nach dem gar nichts 

kommen braucht, außer Stille und ein sanftes Lächeln. Langsames Ein- und 

Ausatmen und diese nicht zu beschreibende Zufriedenheit, die sich 

einstellt, wenn man fühlt, man hat alles richtig gemacht. 

 

Wenn das Licht der himmlischen Liebe uns erfüllt und uns in ihren zarten 

Zauberschleier hüllt, dann kann geschehen, was will, die Uhren stehen still.  

Man läuft durch die herrlichsten Gassen und grüßt alle auf den Straßen – 

nie schien die Welt so schön.  

 

Und hat man einen Gefährten gefunden, mit dem man sich fühlt, als hätte 

man ein gemeinsames Herz und eine gemeinsame Seele, ist es, als würde 
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er/sie uns aus allen Augen entgegenstrahlen und überall flüstert es 

ihren/seinen Namen, überall hört man schönste Melodien…  

Ihr, die ihr Partner und Kinder an Eurer Seite habt… erinnert Euch an all 

das, was wir uns ohne Geld geben können. Die Liebe weckt wieder unsere 

Fantasie und neue Träume, wenn wir uns geborgen und sicher fühlen, da wo 

wir sind.  

 

Und wenn du allein lebst, dann schau dich da draußen um und sieh all die 

Menschen, die sich einsam fühlen, weil es so kalt in den Herzen geworden 

ist. Doch jeder von uns kann dem ein Ende bereiten, Tränen trocknen und 

Berührung schenken.  

 

Es gibt doch so unendlich viele Möglichkeiten dafür. Nur wer zum Geben 

aus reiner Nächstenliebe bereit ist, kann auch empfangen und wir 

empfangen in dem Moment, wenn wir von Herzen geben! Wir empfangen 

Freude – Freude direkt aus der Quelle des Lichts.  

 

Warte nicht mehr… sondern geh den Lebenden als ein Licht entgegen. 

Lade den Himmel in dein Leben ein. Bist du vom Licht der göttlichen Liebe 

erfüllt, fühlst du dich nicht allein. Die Liebe geht mit dir den Weg zurück 

zur Natürlichkeit und lässt dich sehen, wie reich du beschenkt bist in der 

Verbindung mit der Natur. Das, wofür andere viel Geld aufwenden, ist dir 

durch die Liebe kostenfrei geschenkt.  

 

Vertraue nur und gib, wenn dein Herz es dir sagt. Vertraue deiner inneren 

Stimme und gehe auch Wege, die vor dir keiner ging. Möglicherweise 

triffst auch du unzählige Menschen, die noch nie wirklich umarmt wurden, 

noch nie von jemandem beschenkt wurden und erkennen, wie reich uns das 

Geben macht.  

 

Schau nicht darauf, was andere nicht tun, sondern gehe den umgekehrten 

Weg und gib, was du anderen wünschst oder auch dir selbst. Es ist nicht 

immer leicht, den ersten Schritt auf jemanden zu zugehen, und doch 

befreit es dich in eine Welt, die dir sonst verschlossen bleibt. Wer 

Freude schenken will, dem werden Menschen geschickt, die sich über all 

das freuen, was wir zu geben haben. Auch Blumen, Bäume, Tiere nehmen 

Berührungen der Liebe wahr und an. Du kannst beobachten, wie sich deine 

Wahrnehmung verändert und sich dir eine vollkommen neue Welt 

offenbart.  
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Du siehst vieles plötzlich nicht mehr, was dich traurig stimmte, weil du 

neu eingestimmt bist auf ein Leben in Freude, in dem Geben und Nehmen 

in stetem Fluss sind.  

 

Was wir geben, geben wir auch uns selbst und alles fühlen wir nur selbst. 

Je mehr du dies wirklich erkennst, wirst du nur noch diesen Weg gehen 

wollen, weil du dich sonst all der wirklichen Geschenke des Menschseins 

selbst beraubst.  

 

Unsere Sinne sind so kostbar, wenn wir sie im Dienst der Liebe 

gebrauchen und jeden Tag in das Gewand des Lichts tauchen durch unsere 

Einstellung. Wenn du weißt, dass du etwas Unbezahlbares zu geben hast 

und Menschen berühren willst, wirst du dies auch tun und dadurch selbst 

auf so vielschichtige Weise berührt sein. Dann erst sind wir in der Welt 

des wahrhaften Menschseins… in dem all das Edle und Schöne sich in uns 

Bahn bricht und Eines dem Anderen dazu dient, dass alles immer besser 

und wundervoller wird. 

 

Wenn die Liebe uns durchfließt, möchten wir das Strahlen im anderen 

zutage fördern, all den inneren Reichtum und die Gaben, die anderen von 

Nutzen sind. Dann freuen wir uns, wenn andere glücklich sind, ohne diesem 

Glück beiwohnen zu müssen, weil wir uns bewusst sind, wie kostbar 

gemeinsame Zeit wirklich ist. Wir stören nicht, wenn wir sehen, dass 

jemand gerade ganz versunken ist in dem, was er gerade tut… weil es das 

Größte ist, ganz im Jetzt zu SEIN. Durch der Liebe Wirken in uns sind wir 

uns selbst genug und bester Freund und brauchen nichts Bestimmtes für 

unser Glücklichsein, denn der Himmel bedenkt uns immer genau mit dem, 

was wir gerade brauchen. Dies zu erkennen, berührt mich immer wieder 

zutiefst und entzündet in mir immer wieder aufs Neue den Lebensfunken 

der stillen Freude. In dieser Freude fühle ich mich geborgen und vom 

Leben selbst umarmt. 

 

Ich freue mich auf den Tag, an dem die Menschheit sich vor Freude 

weinend in den Armen liegt, weil wir uns erkannt haben als Gottes Kinder - 

Brüder und Schwestern – die in Frieden und Freude wieder das Juwel Erde 

bevölkern, wissend welches Geschenk jeder Augenblick des Lebens ist. 
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All das ist wie Weihnachten – eine Symphonie aus Allem und Nichts… 

nichts Bestimmten, an dem man dieses Gefühl aus reinem Licht 

festmachen könnte. Die Augen scheinen über alles hinweg zu schweben und 

es ist nicht sicher, ob der Zauber durch sie entsteht oder schon vorher 

da war. So ist auch an diesem Gefährten alles einfach nur schön und 

besonders – auch wenn andere das nicht so sehen. Niemand lacht wie 

dieser Mensch, fährt sich durch die Haare wie dieser Mensch, sitzt und 

geht wie eben dieser. Nichts und Alles fasziniert und lässt uns staunen. Ja 

ihm wollen wir zum Gefallen leben und innerlich nach all dem Reinen 

streben, damit die Liebe bleiben kann. Stunden kann man zubringen und 

einfach nur schauen, damit dieser Zauber nur ja nicht vergeht.  

 

So ist es auch, wenn man in dieser Liebe Kinder betrachtet und das Licht 

in ihnen fühlt. Diese Liebe fühle ich, wenn ich an Gott denke. Dann ist es, 

als schaute ich mit seinen Augen in die Welt und auch auf mich. Er hat aus 

mir einen neuen Menschen gemacht und mir eine andere Wahrnehmung 

geschenkt. Ihm und seiner Liebe will ich folgen, weil er alles zum Besten 

fügt. Die Freude für SEIN Leben beflügelt und beschenkt mich mit dem 

wahren Reichtum. 

 

Mögen meine Worte in dein Herz und deine Seele fließen, um die 

Sehnsucht nach DIESER Liebe wieder zu entfachten, dieser Liebe die 

nichts braucht, weil sie schon alles ist, was es zu erringen gibt als Mensch.  

Sie durchlichtet uns mit allem, was wir wirklich brauchen, um ein Paradies 

zu erschaffen – ein Paradies natürlicher Menschlichkeit, in dem der 

Frieden und die Freude das höchste Geschenk sind. 

 

Weihnachten… ein gigantischer Sternenhimmel vor den Toren einer Stadt.  

Dort möchte ich stehen und einer vorüberfliegenden Sternschnuppe 

meinen Dank mitgeben, dass diese Liebe den Weg in mein Inneres 

gefunden hat.  

Denn nur sie vermag diesen Glückskindzauber, wie ich ihn fühlen darf, zu 

verbreiten und alles im Leben in die besten Bahnen zu leiten. 

 

Weihnachten… *hmmmmmmmmmm bald schon ist es wieder soweit! Doch 

auch Jetzt – in diesem Moment – kann das Licht der Liebe dich und mich 

erfüllen, denn in der Wirklichkeit existiert nur das Jetzt und das Licht 

braucht keine Zeit um sofort bei dir zu sein! 
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Weihnachten… es braucht nicht einmal Kerzenschein, um Licht und Wärme 

zu fühlen, denn IN UNS ist der heiligste Raum – nur hier können wir die 

Heiligkeit der Liebe fühlen! 

 

Ich wünsche uns allen in jedem Jahr frohe und friedvolle Weihnachten mit 

Herzen voller Liebe, damit unsere Seelenlichter strahlen und sich in 

diesem Licht einen! Erinnern wir uns, dass der Sinn des Weihnachtsfestes 

das Licht der Liebe ist, die jeden Augenblick unseres Daseins in einen 

Zauber hüllen kann, der uns zutiefst berührt.  

Wenn uns dieses Licht erfüllt, kann durch uns an jedem Tag Weihnachten 

sein, wenn wir durch unsere Ausstrahlung den Funken anderer Seelen 

wieder entfachen, damit auch sie wieder wie Sonnen andere erwärmen. 

 

 

 

(aus „Glückskindzauber – wie du dein Leben verzauberst“ -   

ISBN 978-3746015705) 
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3) Glücksindzauber – Wie du dein Leben verzauberst 

 

 
 

Für mich ist es ein bisschen wie Magie… und mir ist zutiefst bewusst, dass 

es ohne himmlische Unterstützung niemals möglich wäre! Auch im 

November durfte ein neues Buch das Licht dieser Welt erblicken: 

„Glückskindzauber – Wie du dein Leben verzauberst“ – was könnte besser 

passen zum Monat, in dem meine Seele auf diese Erde kam. 

„GLÜCKSKINDZAUBER“ welch herrliches Wort. Ich bekam die 

Patenschaft dafür vor einigen Jahren geschenkt. Und nun brachte der 

Himmel es mir in Erinnerung – einerseits, um ihn wieder selbst so ganz 

bewusst in mein Leben einzuladen und zu erleben und eben auch, um in 

einem Buch Gedanken und Erlebnisse dazu in die Welt zu schicken.  

 

What we need most? Erinnerst du dich noch an diese Frage in einem 

meiner Newsletter? 

 

LIEBE! Nichts sonst! 

 

Sind wir mit dem Himmel und seinem Licht in Kontakt, haben wir Freude in 

so vielfältiger Form. Wir können wieder mit Kinderaugen in die Welt 

schauen – ohne Vorurteile und Urteile. Wir können von einem Moment auf 

den anderen umschalten von Traurigkeit auf Freude, weil wir keine 

Gedanken an gestern und morgen haben… so wie Kinder! Die Liebe hüllt 

alles in ihren ihr eigenen Zauber, den nur nachfühlen kann, wer ihn 

wenigstens einmal fasziniert und staunend bewusst erleben durfte. 
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Ich war lange Zeit ein selbst ernanntes Glückskind, bis das Schicksal mich 

beinahe in die Knie zwang. Ich durfte das „Leben“ von seiner dunklen Seite 

sehen und annehmen lernen, Vergebung üben und eine Unmenge an 

Selbsterfahrung leisten. Doch immer war da dieses Licht, welches mich – 

so dunkel es auch war – zu kleinsten Glückzaubermomenten führte. So 

schwer es auch teilweise schien, so schön war es gleichzeitig auch. Immer 

mehr begriff ich, was es heißt: LOSZULASSEN in jedweder Form – vor 

allem das Kämpfen.  

 

Je mehr ich mich im Vertrauen fallenließ, umso mehr spürte ich das Licht 

zurückkehren und ich durfte Gott in mir finden und damit HEIMAT! Ich 

durfte Schritt für Schritt die bedingungslose Liebe fühlen und der 

Glückskindzauber fand zu mir zurück. 

 

Die Liebe – wenn sie uns erfüllen und leiten darf – lässt uns sehen, was uns 

und unserem Seelenweg nicht dienlich ist. Sie lässt uns in Leichtigkeit all 

das loslassen, was uns von der Wahrheit fernhält. Sie macht uns sehend 

für das Jetzt und beschenkt uns durch unendlich Vieles, was anderen 

verborgen bleibt.  

 

„Glückskindzauber – Wie du dein Leben verzauberst“ – ein für mich ganz 

besonderes Buch, was hoffentlich zu vielen Menschen finden darf, um die 

Sehnsucht neu zu entfachen nach gelebter und gefühlter FREUDE! Denn 

die Freude ist der herrlichste Ausdruck von Liebe und sie ist es, die wir 

wieder einladen dürfen in unser Leben! Die Freude ist das Zaubermittel, 

welches uns an den Strand unserer gelebten Träume trägt. 

 

 
 

Bestellen kannst du das Buch – wahrscheinlich ab der 3. Novemberwoche - 

wie immer im Buchhandel oder online zum Beispiel hier: 

www.amazon.de 

 

http://www.amazon.de/
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4) Wenn im Herbst die Blätter fallen… 

 

 

…kann man sich dazu wunderbare Bilder erschaffen, die ermöglichen, 

nachzuvollziehen, was in uns geschieht. 

Sind wir auf Liebe und Freude eingestellt, dann sehen wir vollkommen anders auf 

Situationen. Dann schauen wir einzelnen Blättern nach. Freuen uns an den 

Sonnenstrahlen, die die Kronen der Bäume erleuchten, sind inspiriert durch so 

vieles, was den Herbst schön macht. Dann können aus einzelnen Gedanken 

herrliche Träume werden, Neues in Angriff genommen werden… wir spüren die 

Kraft der Natur.  

Sind wir traurig und abgeschnitten von der Liebe, dann ist es uns nicht möglich 

all das zu sehen. Dann ist es, als säßen wir unter einem Baum und alles Laub 

würde auf einmal auf uns herunterfallen und uns darunter „begraben“. Es ist 

wichtig, dass wir erkennen, dass es auf uns selbst ankommt, was uns beschäftigt. 

Die Natur hilft uns auf so vielen Wegen das Leben auf einfache Weise zu 

verstehen – im Herzen. Immer und immer wieder können wir von Kindern lernen. 

Eben haben sie noch geweint, doch dann bekommen sie vom Himmel einen 

Gedanken geschickt oder sehen etwas, was ihre Aufmerksamkeit auf sich zieht… 

und schon lachen sie wieder. So können wir bei diesem Bild bleiben und uns 

vorstellen, dass ein Kind diesen Blätterhaufen entdeckt und eine riesige Freude 

daran hat, diese in die Luft zu werfen und unter ihnen zu tanzen. Und plötzlich 

sieht es dich und du blickst dieses strahlende Kind – der Kummer ist wie 

weggeblasen und so auch all die dunklen Gedanken.  
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Damit du erkennst, wie schön das Leben ist, kommt auch noch die Sonne hinter 

den Wolken hervor. Du lachst und plötzlich kommt dir aus dem heiteren inneren 

Himmel ein Geschenk in den Sinn – die Lösung für etwas, was vorher wie ein 

unüberwindbarer Berg erschien. So einfach ist es, glücklich zu sein. 

Der Verstand bringt uns immer wieder dorthin, wo wir das Glück niemals finden 

können – in die Vergangenheit eigener oder anderer Erfahrungen. Das Glück 

jedoch schenkt sich immer wieder auf andere Weise – überraschend und neu! 

Weder vor- noch nachzudenken ist das größte Geschenk. Einen reinen, klaren, 

himmelblauen inneren Himmel am Tag und nachts den dunklen klaren 

Sternenhimmel… die Sterne sind all die Glückspunkte des Tages… doch sehen 

kannst du sie nur, wenn du JETZT ganz da bist, ohne Gedanken was gewesen ist 

und werden wird. Wenn du schon denken magst, dann lass es strahlend schöne 

und bunte Träume sein, denn sie tragen dich auch durch stürmische Zeiten. 

Unsere Gedanken können uns in herrlichste Welten führen oder uns das wahre 

Leben niemals erblicken lassen. Manche störenden Gedanken in Form von 

Meinungen sind so hartnäckig wie manches verwelkte Laub, welches sich selbst 

über den härtesten Winter hinweg an den Zweigen festhält. Doch unsere Seele 

braucht Freiheit um zu erblühen und unser spirituelles Herz braucht die 

Verbindung zur Liebe, damit wir es wie eine Sonne in unserer Mitte fühlbar 

erkennen.  

Doch die Freude am Leben selbst kann uns befreien von all dem Gedankenmüll 

den wir uns bewusst oder unbewusst aufgeladen haben oder aufladen ließen. Sie 

ist wie ein Flächenbrand… sie löscht alles aus, was uns daran hindert, leichten 

Fußes durch das Leben zu gehen. Es dauert eine Zeit, bis nach diesem Feuer der 

Transformation, wieder Leben sichtbar wird. Doch es kommt… denn das Leben 

ist nicht auslöschbar. Wenn alles Störende entfernt ist, sieht man plötzlich ganz 

klar und der sanfte Regen wäscht alles blitzblank rein in uns. Dann ist das Leben 

wieder voller Farben, Düften und Musik. Unser inneres Kind erwacht und führt 

uns lachend, singend und tanzend durch jeden neuen Tag. 

Willst du wirklich leben? Dann öffne dich all den natürlichen Vorgängen in der 

Natur. Beobachte die Natur und die Menschen – beobachte dich selbst mit 

Augen der Liebe und Augen ohne Liebe… du bemerkst den Unterschied. Dann 

kannst du dich eines Tages entscheiden, welche Wahl du JETZT triffst – ein 

Leben voller Lebendigkeit oder eines, in dem du Tag für Tag ein bißchen mehr 

stirbst. 

Wenn die Blätter fallen, können wir erinnert sein, dass unsere Seele nur eine 

begrenzte Zeit in diesem Körper weilt. Also seien wir dankbar für jeden 
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Augenblick – er kommt so niemals wieder zurück! Seien wir wie der sanfte Wind, 

der die Blätter im Sonnenschein tanzen lässt oder wie die Sonne, die alles in ein 

farbenprächtiges Kleid taucht. 

 

Sonstige Gedanken und Bilder zum Thema Herbst findest du auch im 

gleichnamigen Buch „Herbst“ mit der ISBN-Nummer 978-3744874540 
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5) Poesie II 

 

 

 

 

So ganz im Moment verweilen, 

 

in dem kein Gedanke an  

 

Gestern oder Morgen Raum findet. 

 

Das Innerste ist Eins mit dem Vogel am Himmel, 

 

den Sternen, dem Glitzern des Wassers, 

 

der Blume am Weg. 

 

Ganz still ist es innen, während Minuten verrinnen – 

 

gefühlt sind es Stunden, die vergangen sind. 
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6) Geschenk zum Jahresabschluß 

 

Gern möchte ich zum Jahresabschluss noch ein Geschenk von Herz zu Herz 

weitergeben. 

 

Zum Jahreswechsel und in der „kalten“ Jahreszeit in der die Tage weniger 

Stunden angefüllt mit Tageslicht aufweisen, nimmt man sich gern Zeit, zum 

Lesen. Gerade um die Weihnachtszeit und zum Ende des Jahres sind die Herzen 

meist offen für LICHTvolle Gedanken. 

Mögest du oder auch gern dir liebe Menschen Freude haben an den Geschichten 

und Märchen in diesem Buch. Natürlich kann auch dieses Buch im Buchhandel 

erworben werden. 

 

Das Buch kannst du auf der Homepage kostenfrei als PDF-Datei herunterladen.  

ISBN 978-3743182059 
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7) HERZGLÜCKmomente 

 

 

Wenn ich bei einer Liveversanstaltung von Braco sein darf – so wie im November 

in Prag – sind es auch die Stunden vorher und nachher, die mich reich 

beschenken. So war der Stadtbummel durch die herrliche Stadt am Tag vor dem 

Event, bei dem ich als ehrenamtliche Helferin vor Ort sein durfte, wieder voller 

Glückskindzauber!  

Zu Beginn meines Spaziergangs fand ich gleich ein Glücksklee – FREUDE! 

 

Das Abbild eines Engels schenkte mir ein Schmunzeln… denn so fühle ich die 

lieben lichtvollen Seelen, die wir nur fühlen, jedoch selten sehen können! Wer 

sich dieser Welt öffnet, für den sind sie aktiv, um uns mit Freude zu 
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beschenken… und man spürt, welche Freude man ihnen zurückgibt, wenn man ihre 

„Arbeit“ erkennt und sich alles zum Besten fügt. 

 

Auch das perfekte Cafè fanden die himmlischen Helfer für mich…  

 

… und wunderschöne Ausblicke in der Abendstimmung auf die Altstadt 
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Am Abend ging ich in die Stadt - es war Vollmond, was mich absolut überraschte, 

weil ich nie danach schaue. Ich bemerke es meist daran, dass ich nicht schlafen 

kann. Es war ein herrlicher Anblick: Die Karlsbrücke mit dem nachtschwarzen 

Himmel und dieser große Mond.  

 

Auf der Brücke hatte ich dann gleich zwei wunderbare Überraschungen. Erst ein 

Feuerwerk für ca. 3 Minuten. Was für mich immer wieder erstaunlich ist, ist die 

Wahrscheinlichkeit, dass es geschieht und ich gerade in diesen Momenten da bin! 

Ich hatte Gänsehaut und hab mich daran erfreut.  

 

Wenige Schritte weiter war die nächste Überraschung: Zwei Männer mit einem 

Schild „Free Hugs“ in regenbogenfarbener Schrift. Gerade hatte ich über das 
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Umarmen so tiefgefühlte Gedanken in einem Buch verewigt und schon kam die 

Entsprechung im Erleben!  

 

Eine der Umarmungen war so voller Seele und Sonne… es war, wie den Himmel zu 

berühren – ohne Gedanken! Wir sprachen verschiedene Sprachen, jedoch unsere 

Seelen verbanden sich in dem Licht, aus dem unsere Seelen alle kommen. Für 

einige Minuten stand die Zeit still und es war da einfach nur ein Gefühl von 

stiller Übereinkunft und Freude. Der zweite Mann erzählte mir, wie viele 

Sprachen er spricht und was soll ich sagen – die Umarmung fiel dementsprechend 

aus. Es war eine Umarmung, wie sie die meisten Menschen  praktizieren. Das 

Gefühl, die Hingabe fehlte. Dies so ganz bewusst wahrzunehmen, war für mich 

unsagbar spannend. Wenn wir doch nur wieder in die Unvoreingenommenheit von 

Kindern finden könnten und verstünden, dass – wenn wir alle Gedanken 

beiseitelassen können und ganz für den Moment leben – wir das Paradies 

einladen… für Momente erkennen, dass wir durch das Licht in uns zu einem Licht 

werden können. Es ist ein solch großes Geschenk, dies durch eine Umarmung zu 

fühlen und zu fühlen, welche Kraft uns dies schenkt! Es ist eine Freude des 

Erkennens… ja, er ist wie ich – der Verstand abgeschaltet, dafür der Geist und 

die Seele präsent da im Jetzt. Ich wünsche uns aus tiefstem Herzen, dass wir 

uns einander zuwenden – ohne Vorurteile, Ängste und „Hintergedanken“ und 

erfühlen, was der andere gerade braucht…  

Und glaub mir – gerade die Berührung einer Umarmung, die sagt: Wir sind uns 

gleich – so wie Brüder und Schwestern – sind so hilfreich auf dem Weg zurück zu 

unserer göttlichen Natur, der Präsenz in dieser reinen Liebe, in der alles aufhört 

zu sein an „dunklen Wolken und Unwettern“. 

Ein wirkliches HERZGLÜCKgeschenk. Weiße wunderschöne Tauben – FRIEDEN.  
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Einem älteren Mann, der wahrscheinlich ohne Obdach ist, gab ich einen Geldschein für 3 

Rosen, die er anbot. So konnte ich am nächsten Tag diese Blumen an Besucher 

weitergeben. 

 

Am nächsten Tag durfte ich mich dann noch an einem Spaziergang erfreuen. Für mich 

ist es immer wieder schön, Neues zu entdecken. So führte mich mein Weg außerhalb der 

Stadt in die Natur. 

 



 
 
 

 

21 

 

 

Der Fluss war beinahe spiegelglatt… faszinierend, wie sich dann Himmel und Umgebung 

im Wasser abzeichnen. 

 

Ein Eichelhäher ließ sich beobachten und ich durfte auch ein Bild von ihm machen. 
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Mit einem Pferd hatte ich eine etwas längere, berührende Begegnung. Ich mag so sehr 

den Geruch von ihnen und das sanfte Wesen. So ließ es sich auf Streicheleinheiten ein, 

und nach dem ich ihm meinen mitgeführten Apfel geschenkt hatte, durfte ich ihm auch 

einen Kuss auf die weiche Nase geben.  

 

Der Sonnenuntergang auf dem Bahnsteig bildete den krönenden Abschluss für zwei 

wunderschöne Tage voller gefühltem Herzglück. 
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Ich komme in eines meiner Lieblingscafès. Da ein Ehepaar gerade am Tresen 

steht, gehe ich noch etwas erledigen, nachdem ich meine Sachen am Tisch 

abgelegt habe. Als ich zurückkomme, steht da schon mein Milchcafè auf dem 

Tisch. Eine kleine Geste, die mich so sehr gefreut hat: Aufmerksamkeit! Ich las 

dann einen Artikel, den ich mitgenommen hatte. Da prankte auf einer der Seiten 

ein Regenbogen über einer Stadt. Das war der nächste Freudemoment. Als ich 

das Cafè verlassen hatte, durfte ich mich einige Straßen weiter über einen 

richtigen Regenbogen freuen, als ich auf einer kleinen Brücke stand. Er war nur 1 

Minute vielleicht zu sehen – also auch hier wieder das Momentum der Zeit – 

perfekt! Ich entschied mich, da die Sonne zu scheinen begann, Glücksklee zu 

finden. So begab ich mich auf einen Weg am Fluss und… durfte in aller Stille und 

Ruhe 35 Glücksklee finden – teilweise so schön, wie gemalt.  

 

Am nächsten Tag wachte ich auf und sah am Himmel rosa-goldene Wolken.  

 

Ein Glückstag! Auf dem Weg in die Stadt sah ich erst rechts und dann links ein 

Stück Regenbogen – ganz zart nur, doch ich sah ihn. Als ich dann durch die 

Gassen lief, sah ich das Mittelstück – nur bildete er ein Tor am Himmel!  

 

Solche Momente sind für mich reinstes Glück, weil man sie nicht kaufen kann! Sie 

sind Geschenke des Himmels – pur und echt! So sind auch an solchen Tagen 
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Situationen, die traurig machen, plötzlich richtig schön. Da steht ein Auto – ohne 

Fahrer – mit laufendem Motor. Ich sage vor mich hin: Das Auto müsste man 

jetzt einfach abstellen… und ich stellte mir vor, ich drehe den Zündschlüssel um. 

In dem Moment kommt ein Mann aus der Bank und sagt lachend: „Ich bin schon 

da.“ Und entschuldigte sich. Er bot mir sogar an, eine Runde mit dem Auto zu 

fahren. Es war eine richtig schöne und harmonische Situation daraus entstanden. 

Später hupte es noch einmal, als der vorbeifuhr und ich winkte nochmals in 

Freude. An solch einem Glückstag ist einfach alles anders… und wieder einmal 

erkannte ich die Wahrheit, dass es immer auf uns und unsere innere Einstellung 

ankommt, wie wir Situationen erleben und damit umgehen. Weiter ging es in die 

immer noch herbstliche Natur. Am allerschönsten war es immer dann, wenn die 

Sonne in ihr herrliches Licht tauchte und das Laub zu leuchten begann. 

 

In der kühlen Jahreszeit freut man sich, wenn man irgendwo hineingehen kann, 

um sich aufzuwärmen… Da brennt dann Licht in verschiedenster Form. Doch 

immer und immer ist mir die Sonne das wichtigste und wertvollste Licht… und 

wenn sie scheint, zieht es mich nach draußen ins Freie – für jeden Augenblick bin 

ich zutiefst dankbar! Auf dem nachfolgenden Foto sieht man so herrlich, wie die 

Sonne auf den Tisch scheint und nach draußen lockt… 



 
 
 

 

25 

 

Und noch immer sind Rosen und Lavendel zu bestaunen… und ihr Duft zu 

genießen. Das ist eine solche Freude für mich!  
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Und natürlich freue ich mich am gefärbten Laub der Bäume und Sträucher in 

verschiedenster Form. Der Herbst ist wunderschön! 
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Blüten an einem Brombeerstrauch erinnerten mich wieder daran, dass die Natur 

für alles ihre eigene Zeit hat… fernab unserer menschlichen Zeitrechnung. 

 

Herzen zu finden… 

 

und Herzen zu verschenken ist für mich gleichsam bedeutend. 
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Immer und immer sind sie Erinnerung daran, worauf es im Leben ankommt: Liebe! Haben 

wir sie, dann haben wir Freude an Leben und sind dankbar für die kleinsten Geschenke 

des Lebens… Schenken wir so oft wir können… auch wenn Menschen unsere Gaben auf 

ihre eigene Weise deuten mögen – wenn wir in der Absicht der Liebe geben, sind unsere 

Gaben niemals vergebens… denn denken wir immer daran: Gott sieht uns ins Herz und 

weiß, was wir tun und aus welcher Absicht heraus wir es tun. Erst wenn das Licht der 

himmlischen Liebe uns erfüllt und sie uns wichtiger ist, als alle irdischen Geschenke, 

werden wir wahrhaft glücklich sein können.  

 

Ideen für Geschenke kommen mir oft ganz spontan und dann handle ich aus diesem 

Herzensimpuls heraus. So war dies auch mit diesem kleinen Spiegel, der wie eine Sonne 

aussieht! Sehen wir in den Spiegel, sehen wir nicht unser wahres Wesen… erst wenn wir 

uns herausheben und uns auf das Strahlen der Augen konzentrieren, sind wir erinnert, 

woher wir kommen und wohin wir wieder gehen: Ins Licht! Wir sind Teil des Sonnenlichts 

und immer wenn es unserer Seele wohl geht, fühlen wir uns auch wohl. Darf die Seele 

frei sein und erblühen, so sehen und fühlen wir es im Lächeln der Augen anderer und 

auch bei uns selbst.  
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Fassen wir die Botschafter beider Gaben zusammen, so mögen wir erkennen, dass es auf 

unsere Seele ankommt und unser himmlisches Herz, welches ich in meiner Mitte 

strahlen fühle. Unsere Lebenszeit in diesem Körper dient dann nicht nur unserem 

Wohlergehen sondern auch dem anderer und es dient auch der Erlösung aus Erlebnissen 

der Vergangenheit… Materie kann die Seele nicht mitnehmen… doch jeder 

Glücksfreudemoment, jede Erlösung aus karmischen Verstrickungen nimmt die Seele als 

Reichtum mit sich, wenn sie einst den Körper verlässt. Mögen wir auch manchmal den 

Eindruck haben, das Leben sei schwer zu ertragen… es wird leichter, wenn wir es auch in 

Bezug auf kommende Leben sehen und uns bewusst werden, dass alles nur 

vorübergehende Erscheinungen sind und sich alles immer wieder zum höchsten Wohl im 

Licht der Liebe regelt – wenn wir JA! dazu sagen und uns der Weisheit des Himmels 

hingeben. Die fühlbar wertvollsten Geschenke erhalten wir gerade dann, wenn wir nichts 

Bestimmtes erwarten und uns das Fühlen von Freude, Frieden, Gesundheit, Leichtigkeit 

und Harmonie der wichtigste Reichtum ist. 

 

Blumengrüße und Dekorationen vor dem Haus in den Wohnräumen… sie beleben und 

zeigen meist ein wenig von der Innenwelt der Menschen. 

 

Am Tag der Newslettererstellung durfte ich mich über die Begegnung mit einem kleinen 

Eichhörnchen freuen, welches als Krafttier als Zeichen der Kommunikation fungiert. 
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Kurz darauf traf ich eine wunderbare Frau, mit der mich die Begegnung mit ihren beiden 

Kindern auf ewig verbindet… zwei Herzglückzeiten besonderer Art! Ihr kleinster Junge 

war mein berührendstes Weihnachtsgeschenk 2016… als ich zu dem Neugeborenen in 

den Kinderwagen schaute und er – obwohl er schlief – in diesem Moment zu lächeln 

begann. Noch heute fühle ich mich berührt, als würde es jetzt geschehen. Monate 

später traf ich ihren größeren Sohn – ohne dass ich wusste, dass die beiden Brüder sind. 

Durch diese Begegnung entstand die Geschichte von Paris, welche in einem früheren 

Newsletter zu lesen war und auch in dem Buch, welches ich allen als kostenfreies PDF 

als Geschenk zur Verfügung stelle, zu lesen ist. Vor einigen Tagen fühlte ich im Herzen, 

der Mama der beiden genau das alles aufzuschreiben, ihr die Geschichte zu schenken 

und ein besonderes Kinderbuch für die beiden sowie Glücksklee für die Kinder. Heute 

nun trafen wir uns und sie bedankte sich von Herzen dafür und erzählte, dass sie den 

ganzen Tag lang Freude an dem Geschenk hatte. Und so hatte ich schon wieder Freude… 

und man erkennt, wie sich Freude immer wieder und wieder entfacht, obwohl es sich 

immer noch um ein und dieselben Situationen handelt – zwei Begegnungen mit Kindern…!  

Während ich im Cafè sitze, um den Newsletter zu beenden, kommt ein älterer Herr zu 

mir, weil er sich für meine Arbeit interessiert und bewundert, wie schnell ich schreibe. 

Mir selbst fällt das gar nicht auf, denn ich habe das Schreiben am Computer nie 

beruflich gelernt. Wie so vieles habe ich es mir selbst angelernt und Übung macht 

bekanntlich den Meister. Ich gab ihm und seiner Frau eine HERZGLÜCK-Karte mit 

Glücksklee mit in den Tag und wieder ist es ein Lichtpunkt mehr in „meiner“ wachsenden 

Herzglückfamilie.  

Später setzte sich noch ein Paar zu mir, denen ich ebenfalls diese Herzensgabe mit auf 

den Weg gab. Die Frau sagte: „Das können wir brauchen.“ Und so beobachte ich immer 

wieder, dass Gott mir die Menschen schickt, denen ich hilfreich sein darf, ein Zeichen 

der Hoffnung oder Dankbarkeit überreichen darf. Es ist nicht wichtig, wie viel wir tun, 

sondern dass das, was wir geben in Liebe und aus dem Herzen geschieht… und der 

Demut, dass all das Hilfreiche aus der göttlichen Quelle stammt. 
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Genau neben den beiden reinen Blüten ohne das „typische“ Gesicht der Orchideen sind 

nun noch 2 ganz natürliche Blüten gewachsen – ein wunderschöner Anblick, der mir sehr 

zu Herzen geht. Diese Orchidee treibt Blüten ohne Ende hervor – es sind schon wieder 

zwei neue Blütenstengel ausgetrieben… Allein durch das Hinwenden an Blumen und 

Pflanzen spürt man die Verbundenheit mit dem Himmel, das ist etwas so wertvolles!  

 

Die letzte weiße Gladiole aus dem Garten neigt sich der weißen Rose zu, die ich vor ein 

paar Tagen geschenkt bekam. Tief berührt bin ich von der gefühlten Hingabe!  
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Holz macht mir in jeglicher Hinsicht ein wohliges Gefühl – sowohl als natürlicher 

Rohstoff für Häuser und Möbel als auch als Mittel zum Wärme erzeugen… es ist wie mit 

der Liebe… die natürliche Wärme des Feuers ist nicht vergleichbar mit der Wärme aus 

Heizungen. Und nichts Künstliches kann je das wärmende, leuchtende innere Licht der 

Liebe ersetzen. Doch ebenso wie es Arbeit macht, Holz zum Zimmern und Feuer machen, 

zu erhalten… so bedeutet es ebenso Arbeit – in unserer Innenwelt – uns frei zu machen 

von allen störenden Vorstellungen über die Liebe und um die unbewussten aus Angst 

erbauten Schutzmauern abzutragen, die die Liebe von uns fernhalten… Doch nur sie 

bringt uns Erlösung und schenkt uns das gefühlte Paradies zurück. 

HERZGLÜCK ist für mich, ganz für den Tag und den Moment zu leben. Das 

Wunderbarste ist es für mich, nichts lange zu planen, sondern das, was mir im Herzen 

ist, zu tun – vor allem andere zu beschenken, im Augenblick die Zeit zu vergessen… die 

sich an manchen Tagen ins Unendliche auszudehnen scheint und dann bin ich so dankbar 

und glücklich, was an einem einzigen Tag alles werden kann!  
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Beim diesem Anblick wurde mir einmal wieder so ganz sehr bewusst, wie reich ich 

bin! Meine innere Schatzkammer ist so angefüllt mit unzähligen Momenten 

gefühlten Glücks, die mich die Lebendigkeit und Dynamik des Lebens fühlen 

lassen. Die Rose rechts ist Zeichen des Lebens und des wahren Lichts… denn sie 

kann in uns immer wieder das innere Licht leuchten lassen, weil sie uns an die 

Liebe erinnern kann. So hell elektrisches Licht auch leuchten mag, so ist es doch 

nie so hell und wärmend wie das Licht der Liebe und Momente gefühlten Glücks. 

 

So schön und glitzernd Steine auch sein mögen… weißt du, was das Wertvollste 

und Herrlichste ist für mich? Das Glitzern von Freudentränen in den Augen von 

Menschen… diese Momente innerer Berührtheit sind wertvoller als alle 

Edelsteine der Welt, weil sie unsere inneren Diamanten zum Strahlen bringen 

und uns erinnern – durch eigenes Erleben – wofür es sich wirklich lohnt zu leben! 

Die Liebe allein ist es, die uns aus allen Schatten und aus Leid erlöst… von einem 

Augenblick auf den anderen!  

Und in diesem Sinne wünsche ich uns allen aus ganzem, tiefen Herzen die 

Offenheit für erlebtes Glück und die Gewissheit, dass das Leben jedem 

Menschen zur Freude geschenkt ist… wir dürfen uns nur wieder an unsere 

göttliche Natur erinnern und unser Leben auf das himmlische Licht ausrichten, 

damit es uns finden und öffnen kann für HERZGLÜCK, welches weder planbar 

noch käuflich zu erwerben ist.  
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Daran werden wir erinnert – wenn wir denn achtsam sind! So durfte ich diesen 

Zettel auf meinem Weg finden und hatte schon wieder einen 

HERZGLÜCKmoment! 
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8) Licht verwandelt alles - Geschichte aus „Momente voller Zärtlichkeit 

 

 

 

Wo immer Licht einfällt, verwandelt es die sichtbare Welt. Licht macht im Dunkel 

Unsichtbares sichtbar. Es verwandelt Unscheinbares in Kostbares. Es vermag durch das 

Spiel von Licht und Schatten Bewegung in Starres zu bringen, verwandelt immer gleiche 

Orte in immer wieder neue Welten.  

Licht vermittelt Wärme und offenbart die Welt der Farbenfülle. Das, was wir im Außen 

durch das Licht sehen, können wir im Inneren fühlen.  

Hast schon einmal das einfallende Licht in einem Wald auf dich wirken lassen? Konnte 

dich das Licht, welches durch die bunten Scheiben einer Kirche Muster auf den Boden 

malen berühren? Hast du schon einmal den sich verändernden Lichtverhältnissen eines 

einzelnen Tages zugesehen? Durfte dich die durchlichtete Blüte einer Blume schon 

einmal begeistern? Durfte das Licht einer einzelnen Kerze schon einmal zu deiner 

gefühlten Heimat werden?  

Licht kann zu einer Offenbarung für uns werden in unserer äußeren Welt, die in uns die 

mannigfache Palette von Gefühlen öffnet.  

Licht – es führt uns auf unserem Weg zu uns selbst und unserem Zuhause.   

(ISBN  978-3739237954)  
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9)  Bunte Scheine – Eine Weihnachtsgeschichte 

 

Ein kleines Mädchen namens Lucia machte sich auf den Weg, um für das 

Weihnachtsfest Geschenke zu besorgen. Einige Tage war sie schon unterwegs 

gewesen, um in den Schaufensterauslagen zu schauen, was ihren Eltern, 

Geschwistern und Freunden Freude bereiten könnte. Vieles sprang ihr 

farbenfroh und leuchtend förmlich ins Herz. 

So ging sie denn in den ersten Laden, um für ihre Mama kuschlig warme 

Hausschuhe mitzunehmen; denn sie hat so schnell kalte Füße. Doch als sie diese 

einpacken möchte, verlangt die rundliche Frau hinter dem Ladentisch Geld von 

ihr. Lucia weiß nicht, was das ist. Da zeigt die Frau ihr lauter bunte Scheine: „So 

sieht Geld aus! Ohne dieses bekommst du in keinem Geschäft etwas“, sagt sie. 

Lucia schaut die Frau verständnislos an, sagt leise: „Auf Wiedersehen“ und geht 

mit gesenktem Kopf nach Hause.  

Unterwegs erinnert sie sich an ihren alten Kaufmannsladen.  Da war in einer 

alten, kleinen Kasse solch buntes Papier drin. Zuhause angekommen,  schaut sie 

auf dem Dachboden nach und tatsächlich… dort findet sie ein ganzes Bündel von 

kleinen bunten Scheinen… Freudig nimmt sie diese heraus, und spaziert frohen 

Herzens zurück in den Laden. Sie legt das Bündel Scheine auf den Ladentisch - 

doch die Verkäuferin schaut nur stirnrunzelnd über ihre dicke Brille, schüttelt 

den Kopf und sagt:  „Das ist Spielgeld! Damit kann man nichts kaufen!“ Lucia 

versteht die Welt nicht mehr - nimmt die Scheine und geht traurig zurück auf 

die Straße. Da sitzt ein Mann mit einem Hund vor der Tür. In einem alten 

verbeulten Hut zu seinen Füßen  liegen Münzen und ein roter Schein…  „Darf ich 

mich neben dich setzen?“  flüstert Lucie und wischt sich eine Träne aus dem 

Gesicht. Der Mann, der ganz in Gedanken versunken war, schaut auf. „Warum 

möchtest du dich neben mich setzen?“ Lucia antwortet: „Du hast etwas in deinem 

Hut, was ich auch brauche. Ich möchte für Weihnachten Geschenke besorgen, 
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doch ich habe nicht die richtigen bunten Scheine dafür!“ Jonas, so heißt der 

Mann,  muss schmunzeln. „Was hast du denn da in deiner Hand?“ „Ach das ist 

Spielgeld hat die Frau in dem Laden gesagt.  

Dabei sind es bunte Scheine und es stehen Zahlen darauf. Also wieso wird das 

nicht genommen?“ Jonas  setzt ihr den Hundewelpen auf den Schoß und 

betrachtet das Mädchen stumm, wie sie plötzlich mit lachenden Augen mit dem 

Hund spielt. Vollkommen vergessen war von einem Moment auf den anderen das 

Problem das sie eben noch hatte. Er steht auf, um in der Bäckerei auf der 

anderen Straßenseite einen Kakao und Kuchen zu besorgen für den roten Schein, 

den ihm vor einigen Minuten eine liebe alte Dame in den Hut getan hatte. 

In der Bäckerei ist eine lange Schlange, sodass es eine ganze Zeit dauert…, so 

sieht er nicht, wie viele Menschen an seinem Platz, an dem nun nur noch ein Kind 

mit einem Hundewelpen sitzt, vorübergehen oder stehenbleiben. Lucia derweil ist 

so beschäftigt mit dem Hund, der ihr Herz mit ganz viel Glück füllt, dass auch 

sie nicht bemerkt, wie ihr Anblick die Herzen der Menschen berührt. Als Jonas 

(der nach einer schweren Erkrankung und der Trennung von seiner Frau nicht 

mehr in ein „normales“ Leben – wie es die Menschen zu benennen pflegen – 

zurückgefunden hatte)  über die Straße läuft,  ist es ihm, als ob ein Licht ihn 

begleitet. Wie verzaubert schaut er auf das friedlich-stille Bild. Es erinnert ihn 

an glückliche Tage, die wie ein Traum aus ferner Zeit zu ihm herüberwehen. 

Plötzlich brechen sich nie geweinte Tränen Bahn – er weint, kniet sich vor die 

beiden hin und nimmt sie in die Arme! Viele Menschen bleiben stehen und sind so 

berührt von dem, was sie sehen, dass immer mehr sich Tränen aus den Augen 

wischen. Jemand beginnt „Stille Nacht, Heilige Nacht“ anzustimmen. Immer 

mehr bunte Scheine fallen in den Hut, was weder Lucie noch Jonas bemerken.  

Der Kakao ist inzwischen kalt, als Jonas seine Umarmung löst. Noch immer singen 

die Menschen das geliebte Weihnachtslied. Er schaut sich erstaunt um und sieht 

all die Menschen, die sonst meist achtlos an ihm vorüber gegangen sind. Lucia 

erzählt in freudiger Erregung – wie dies meist nur Kindern gegeben ist - von 

ihrem Vorhaben, Weihnachtsgeschenke zu besorgen und die Menschen beginnen 

zu schmunzeln…Herzen öffnen sich… 

Jonas nimmt den Hut und bedankt sich bei allen mit einem warmen Lächeln.  

Lucia tut es ihm gleich, während der Welpe ihnen schwanzwedelnd um die Beine 

läuft. Jonas lädt Lucia ein, mit ihm gemeinsam all die Geschäfte zu besuchen, in 

denen sie etwas gesehen hatte für ihre Lieben daheim. Es waren nun mehr als 

genug bunte Scheine zusammengekommen dafür. Freudig stimmt das Mädchen zu 

und ihnen folgen all die Leute, die um sie herumgestanden hatten. Immer mehr 

Menschen schließen sich an und erfahren unterwegs, was sich zugetragen hatte. 
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Alle Geschäftsleute fühlten sich dazu bewogen, die Geschenke auszubuchen und 

ohne Geld an das Kind weiterzugeben. Zum Schluss war die ganze Stadt auf den 

Beinen und traf sich auf dem wunderschönen Marktplatz.  

Dort stellte sich Jonas mit Lucia und dem Welpen in die Mitte und stimmte 

nochmals das Lied „Stille Nacht, Heilige Nacht“ an. Die Menschen fassten sich an 

den Händen während das Lied aus ihren Kehlen drang. Jonas sprach danach für 

alle hörbar: „Heute ist noch nicht Weihnachten und doch ist es der schönste 

Weihnachtstag, den ich mir vorstellen kann. Ohne Vorplanung hat der Himmel 

einer ganzen Stadt die Herzen geöffnet und gezeigt, dass die Freude und die 

Liebe die wichtigsten und schönsten Mittel sind, um sich zu beschenken. Dann 

braucht es keine bunten Scheine und doch ist jeder beglückt und berührt! Danke 

Gott im Himmel, dass du mich heute lehrtest, was Liebe ist und was sie bewirkt!“  

Lucies Familie drängelte sich  aus den hintersten Reihen zu Jonas, ihrer Tochter 

und dem Welpen vor. Sie nahmen Jonas in die Arme und luden ihn zum 

Weihnachtsfest ein…  

Ein Wunder geschah: Jonas  erhielt innerhalb kürzester Zeit Angebote für einen 

Neuanfang. Schon am Heilig Abend hatte er einer Anstellung zugestimmt und 

durfte sein neues Zuhause beziehen. Er schenkte Lucia den Hundewelpen – „Das 

wundertollste Weihnachtsgeschenk von allen!“ – rief sie begeistert. Viele 

Menschen der Stadt brachten Jonas Einrichtungsgegenstände für seine neue 

Unterkunft. Als sie ihn - gebadet und in frischen Sachen -  sahen, erkannten sie 

ihn kaum wieder und waren tief berührt von ihrer eigenen Blindheit.  

In dieser Stadt kehrte die Liebe zurück. Die Menschen wurden aufmerksamer 

füreinander und die Hilfsbereitschaft wuchs. Plötzlich erwachten in den 

Menschen vollkommen unerkannte Talente, die sie einander zur Freude in 

vielfacher Form einsetzten. Der Zauber von Weihnachten… verband in der vom 

Himmel gesegneten Zeit die Seelenlichter der Menschen an diesem Ort. Als das 

neue Jahr anklopft, stehen alle andächtig unter einem prächtigen 

Sternenhimmel. Als vom Kirchturm der Klang der Glocke ertönt, erblicken alle 

am Himmel einen strahlend hellen Kometen. Ein Raunen geht durch die Reihen! 

Dankbar und in Freude fallen sich alle in die Arme und erkennen das Wunder 

dieser Zeit. Niemand sagt ein Wort, weil niemand diesen unsichtbaren 

Zauberteppich zerstören möchte, der sie einhüllt und verbindet. Die Künstler 

der Stadt hatten ganze Arbeit geleistet, denn sie erschufen gemeinsam ein 

Denkmal für Jonas, Lucie und den Hund. Es wurde am ersten Tag des neuen 

Jahres auf dem Marktplatz enthüllt und Musiker der Stadt gaben ein 

kostenfreies Konzert. Fortan werden alle „bunten Scheine“ für das Gemeinwohl 
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eingesetzt. Niemand will für sich mehr, als er anderen zugesteht. Einer steht 

für den anderen ein, weil die Menschen erkennen, dass es jedem einzelnen am 

wohlsten geht, wenn alle in Freude leben können. Das Wesen der Menschen 

wurde in jenen Tagen vollkommen umgedreht.  

Doch für alle war es, als sei es nie anders gewesen. Sie lebten nun in einer 

friedlichen und glücklichen Zeit. Man grüßte sich nun nur noch mit „Frohe 

Weihnachten!“ weil dieses Fest alles für diese Menschen geworden war und weil 

das Fühlen wie ein Feuerwerk in den Herzen neu entfacht wurde, wenn sie diese 

zwei Worte hörten oder aussprachen.  

FROHE WEIHNACHTEN… kann auch dir wie Musik und Duft und Farben im 

Herzen zu einem warmen Feuerwerk werden. Es liegt in jedem dieser Funken 

Licht, aus dem so viel Gutes aus dem Menschen spricht! Frohe Weihnachten… 

zwei Worte voller Liebe, die die Augen zum Strahlen bringen können! Frohe 

Weihnachten wünsche ich auch DIR und mir im Lichterschein der Sterne und 

Millionen von Kerzen rings um den Erdball! 

Aufgeschrieben von Evalonja  
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10)  Freude schenken 

 

 

Es berührt, wenn man Spuren der Freude in anderen hinterlassen darf und man 

sich irgendwann, irgendwo wiedertrifft. Dann spürt man das Licht in den 

Menschen, die man mit einem HERZGLÜCKmoment beschenken durfte. Dann 

winkt da plötzlich jemand, an den man sich gar nicht mehr erinnern kann – doch 

es reicht ja einer, der einen Sonnenaugenblick in Erinnerung ruft und dann ist 

man genau wieder da und spürt das Glück wieder neu und lebendig, denn die Liebe 

ist lebendig… diese Liebe, die uns einen Einblick in ein anderes Leben schenkt, 

welches uns möglich wird, wenn wir es als Geschenk begreifen, welches wir uns 

gegenseitig zum höchsten Glück gestalten können – Herzglückmoment für 

Herzglückmoment. Manche Menschen trifft man auch öfter oder immer wieder 

und immer wieder blitzt in den Augen die Freude auf, die Freude darüber, dass 

es den anderen gibt und jenen einen Moment, den die Liebe dazu gab, dass man 

bei jeder Begegnung wieder neu die Freude fühlt.  

Vielleicht hast du viel zu lange geweint und glaubst nicht mehr, dass das Glück 

auch für dich JETZT wieder wirklich sein kann. Möglicherweise hast du 

vergessen, dass die Tür zum Glück immer in uns ist. Ist sie offen, kann die 

Freude dich überraschend finden und dir von wieder sonnigen und frohen Zeiten 

künden. Ist sie geschlossen, dann hat der Himmel keine Chance das Licht in dir 

zu entfachen – das Licht, welches uns miteinander verbindet und zeigt: Innen 

sind wir alle reich. Wir können uns so vieles gegenseitig schenken und uns durch 

viele winzige Kleinigkeiten mit Freude bedenken.  
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Und wenn du verstanden hast, dass das, was du gibst, du dir selber schenkst, 

wirst du bewusst erkennen, wohin du dein Leben lenkst.  

Öffne dich der Liebe zum Leben und lebe für die Freude, denn sie ist das 

Lebenselixier. Freue dich über andere ebenso wie über dich selbst, freue dich 

über das was du hast ebenso über das, was du nicht hast. Erkenne, dass alles, 

was ist, gerade das Beste ist für dich… das Beste um zu erkennen, wie 

unwesentlich die Lebensumstände für deine Freude in Wahrheit sind. Die Freude 

und das Lachen werden im Moment geboren und noch niemandem war es je 

möglich, ihr Geheimnis zu ergründen. Bist du mit der Liebe verbunden, wird sie 

dir an jedem Tag in mannigfacher Weise begegnen und du fühlst, wie wundervoll 

das Leben ist… nicht nur sein kann, sondern es für dich wirklich wird durch deine 

richtigste Sicht auf alles durch das Licht der Erkenntnis, welches die Liebe in 

uns wachruft.  

Werde selbst zum Sonnenschein und du fühlst dich niemals mehr allein. 

Beschenke andere mit Herzensfreude und du wirst sehen, wie reich du dich 

fühlst! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

11) JETZT 

 



 
 
 

 

42 

 

„Gib mir bitte Zeit!“ sagst du! Doch du verstehst nicht… ICH kann DIR keine 

Zeit geben – DU hast deine Lebenszeit in deinen Händen - so wie jeder andere 

Mensch auch. Uns gehört nur das JETZT! Jetzt kannst du dich entscheiden, 

glücklich sein zu WOLLEN, die Freude und die Leichtigkeit wieder in dein Leben 

ein laden zu WOLLEN. Auf DEINE Wahl kommt es an. Wir haben nur das JETZT 

und in diesem Jetzt bestimmst DU DEINE Zeitqualität. Ich kann dir nichts 

geben, was ohnehin nur DIR gehört oder auch nicht. Denn wirklich gehören kann 

dir dir die Zeit nur dann, wenn du das Jetzt begreifen lernst. JETZT bist du 

entweder hier mit mir oder in der Vergangenheit und Zukunft. Erst wenn du das 

Denken aufgibst über das Gestern und Morgen und ohne Widerstand lebst, 

können wir JETZT an diesem Punkt Freude haben und damit den Samen für noch 

mehr dafür. Diese Freude ist höchster Ausdruck von Liebe – Liebe zu dir! Und 

nur, wenn du diese Liebe für dich hast, wirst du sie auch in mir entdecken, sonst 

bist du blind dafür.  

JETZT – hier – ist nichts außer das, wofür du dich entscheidest. Gestern ist 

vorbei, was im nächsten Moment kommt, weißt du nicht. Es könnte auch der 

letzte Moment deines Lebens sein… Ein letzter Moment in Freude – ist das ein 

gutes Ziel? Jeder sorgenschwere Gedanke lässt dich den Wert des JETZT 

verstehen. Ich kann dich nur da lassen, wo du gerade bist und dich in des 

Himmels Liebe hüllen – in dem Wunsch und Gebet für dich, dass du den Wert des 

Jetzt mit einem klaren Geist zu sehen lernst. Möglicherweise begegnen wir uns 

irgendwann in einem neuen Jetzt, in dem du die Wahl aufs Neue triffst.  



 
 
 

 

43 

Nur im Jetzt können wir uns vollkommen frei und ohne Ballast begegnen, wenn du 

dich bewusst davon gelöst hast. Nur ohne den Rucksack an beschwerenden 

Erinnerungen und Sorgen um das Morgen bist du ganz du – im Licht des Ewigen. 

Glück und Freude haben ihren Ursprung im Jetzt und du kannst zusehen, wenn du 

SIE gewählt hast, wie du dich in vollkommener Leichtigkeit in ihnen wohlfühlen 

kannst. Du bist leicht und frei, wenn das JETZT dich durchdringt und Dein 

Verstand dich nicht mehr in die Knie zwingt. Nur dafür wollte ich dir mein 

Lächeln und wertvolle Seelenimpulse schenken, die dich im Herzen begleiten 

KÖNNEN, wenn du glücklich sein willst. JETZT sende ich dir gerade Grüße in 

reiner Liebe und dem Glauben daran, dass sich auch für dich durch das Erkennen 

des JETZT alles ändern kann zu deinem höchsten Wohl. Allein die Liebe kann 

dich auf allen Ebenen heilen und du lernst bewusst – ohne Angst – im Hier und 

Jetzt zu verweilen, wo es nichts gibt als das Bewusstsein der göttlichen Liebe. 

In ihm sehen wir fühlend, wofür wichtig ist, was JETZT gerade ist und Freude 

erfüllt jeden neuen Schritt auf dem Weg des inneren Reifens. JETZT… sehe ich 

gerade dein Lächeln, bei dem ich nicht einmal weißt, ob du es je so 

wahrgenommen hast. So ist es MEIN Lächeln, denn ich habe es entdeckt und in 

mir aufbewahrt. Denn jeder Moment, den ich in dieser Freude fühlend 

wahrnehme, vergrößert meinen inneren Reichtum und es ist, als hätte ich selbst 

gelächelt… so wie nur du es kannst. JETZT… weile ich gerade bei dir im Geist – 

verbunden durch dieses Lächeln und nur Gott allein weiß, ob es den Samen einer 

bleibenden Verbindung in sich birgt. Ich lasse JETZT los, denn die Liebe ist 

ihrem Wesen nach lebendig und doch gleichzeitig still. Sie wirkt für die Ewigkeit 

und bewirkt das Beste, dort, wo es gewollt und angenommen wird. JETZT… Jetzt 

ist die Zeit, der du dich in Achtsamkeit zuwenden kannst.  

Jetzt lächle ich und weiß, was ich nicht weiß und auch nicht wissen kann: Es 

beginnt eine vollkommen neue Zeit durch das Jetzt, die man nur fühlend 

wahrnehmen kann. JETZT. Gib DIR bitte Zeit für das Jetzt. Zeit, um jetzt frei 

und glücklich zu sein. 
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12)  Licht 

 

 

 

Wenn dasselbe Licht uns eint, werden wir – manchmal nur für Momente – zu einer 

Seele, einem Licht. Dies kann auch geschehen, wenn wir etwas gemeinsam 

betrachten – ohne etwas Bestimmtes zu beachten – weil das Licht der Liebe uns 

lenkt. Im Bewusstsein der Liebe - ohne Gedanken - heben sich in uns alle 

Schranken, die uns einengen und uns von der Wahrheit fernhalten, dass uns 

dieses EINE Licht eint.  

Die Liebe sagt: „Mach dir keine Gedanken um Geld, denn mit mir lebst du in einer 

anderen Welt. Durch mich wird alles in dein Leben gebracht, damit in dir enden 

kann die lange Nacht der beschränkten Sicht auch das Leben. Sei ein 

immerwährendes Gebet gelebter Dankbarkeit! Wer das Leben liebt ist von aller 

Beschränktheit befreit und lebt in Liebe jeden Moment des Seins. Es ist nichts 

Bestimmtes von Wert außer die Liebe selbst, mit der wir alles mit Wert 

bedenken und in ihrem Licht besehen.“ Die Liebe flüstert: „In mir bist du 

geborgen und vor den Begierden der künstlichen Welt beschützt. Erkenne, dass 

dir nichts in der Materie etwas nützt, wenn dir das Licht der Liebe fehlt und 

nichts dir mir Freude schenkt! Tue, was du tust in Freude. Nicht wie viel du tust 

ist entscheidend, sondern wie du es tust! Werde aktiv um Freude zu schenken 

und sie wird dich selbst mit Unzähligem bedenken, was dieses himmlische Licht 

in deine bewusste Wahrnehmung lenkt.“  
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Niemals bist du allein auf dieser Welt, wenn sich in dir die Freude zum Licht der 

Liebe gesellt. Sei jetzt und hier ganz da, dann wird dir immer mehr klar, dass die 

Liebe durch das rechte Tun ihren Wert gewinnt. Das Licht deiner Seele belebt 

alles für andere sichtbar. Sei da und öffne dich ihrer stillen Präsenz, nur durch 

sie gewinnt dein Leben eine wertvolle Existenz. Die Liebe lenkt alles in 

vollkommen andere Bahnen und führt dich in die höchsten Gefühle, deren nur der 

Mensch fähig ist. Nur die Freude trägt uns in die himmlischen Gefilde, deren 

Bedeutung du nur erkennst, wenn du in ihnen zu verweilen lernst. SEIN – EINS 

mit allem und alles in Einem…. Die Bedeutung zu erkennen, lässt uns 

Freudentränen weinen. Wer mit sich Eins ist wird es auch mit allem ringsum sein, 

deshalb fühlt sich ein Mensch voller Liebe niemals allein. So wie ein Kind kann er 

ganz in Gottes Welt verweilen. Was auch immer dein Körper dir sagen mag, im 

Geist ein Kind zu sein, führt dich in andere Gefilde menschlicher Existenz hinein. 

Staune fasziniert und halte dich bereit für Wunder deren Teil du bist. 

 

Da brennt Licht in deinem Arbeitsraum… elektrisches Licht mitten am hellichten 

Tag. Dieses Licht kostet Geld. Das Licht, welches unsere inneren Arbeitsräume 

erhellt – die Liebe – ist kostenfrei. Die Stromrechnung wird am Ende 

präsentieren, wie viel Strom du gebraucht hast für das, was du das Leben hältst.  

Die Natur schenkt uns das Tageslicht einfach so. Die Sonne fordert nichts von 

dir. Was nützt der hell erleuchtete Raum mit künstlichem Licht, wenn deine 

Innenwelt ganz dunkel ist? Wo ist das Leuchten in deinen Augen? Es gibt auch 

einen natürlichen Strom – den Strom der Liebe. Wenn er unsere inneren Räume 

erhellt, ist alles fühl- und sichtbar anders.  

Immer mehr Elektrisches fällt dann weg in unserem Leben, weil uns die Liebe 

zuflüstert, welchen Wert es hat das natürliche Leben.  
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Doch sie drängt nicht und fordert nicht… sie hüllt dich ein in ihren warmen 

Schein und lässt dich Schritt für Schritt erkennen, was wirklich wichtig und gut 

für dich ist.  

Das Licht von Kerzen ist so viel wärmer als alles … denn es ist ein Zeichen der 

Natur, eine Erinnerung an unser warmes und helles Seelenlicht. Wie lang es noch 

in diesem Körper weilt? Wir wissen es nicht. Doch jeder Augenblick ohne das 

innere, wärmende Feuer der Liebe wird der Lichtschein immer kleiner und der 

Mensch erkennt sich nicht mehr als das herrliche Schöpferwesen, das er einst 

war.  

Das künstliche Licht bringt uns immer weiter weg von unserer wahren Natur, 

trennt uns vom natürlichen Empfinden wahrer Liebe, macht Verbündete zu 

Feinden und lässt LEBENswege immer wieder in Sackgassen Enden.  

LIEBE das Leben… und damit dich selbst. Nur wenn du dich selbst fühlst – 

fernab vom Schmerz vergangener Zeit – hast du nicht umsonst gelebt und hast 

nach der Wahrheit, dem echten Licht gestrebt!  

Tritt heraus aus der Dunkelheit in das Licht. So wie du dich in der Liebe 

wahrnimmst, wirst du dir gefallen und dich als Kind neu aufmachen, um etwas in 

dieser Welt mit deinem Licht zu bewegen… zurück zur Freude! 

Es ist unsere freie Wahl, dem Verstand zu folgen oder dem Fühlen Türen und 

Fenster zu öffnen anstatt sich immer mehr einzuschließen in den angstvollen 

Gedanken der Vergangenheit und Zukunft. Niemand holt Zeit zurück – außer wir 

selbst in unserem kleinlichen Verstandesdenken.  

Die Liebe befreit von allem Störenden. Erst dann ist es möglich KLAR zu sehen, 

in welchem Umfeld man lebt und was uns immer wieder abhält in der Freiheit und 

Gleichheit unserer Seelenlichter zu glänzen.  

Offene Herzenstüren lassen so viel Spielraum für erfüllende und reiche 

Lebenserfahrungen, die denen verwehrt sind, die nicht loslassen können von den 

scheinbaren Verletzungen vergangener Zeit.  

JETZT – loslassen und sich trauen, endlich wieder dem Licht in sich zu vertrauen 

und FÜHLEN, was in Freude alles möglich ist. 
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13)  Gib niemals deine Träume verloren!  

 

 
 

… denn egal, was war… wenn die Liebe dich führt und das, was du dir 

wünschst deinem höchsten Wohl und der Freude dient, geht – auch 

manchmal noch nach Jahren – plötzlich die Tür wieder auf, die du 

möglicherweise für immer verschlossen glaubtest.  

 

Es ist, wie an Weihnachten zu Kindheitstagen. Du bist voller 

Vorfreude… stehst vor der Wohnzimmertür und weißt, dass der 

Moment der Bescherung bevorsteht. Du weißt nicht, was du bekommst, 

doch allein der Anblick des erleuchteten Weihnachtsbaumes mit dem 

bunten Schmuck, der Duft, der Kerzenschein und die strahlenden 

Gesichter deiner Eltern sind schon ein Geschenk, was in deinem Herzen 

abgespeichert ist. Weihnachten… es ist nichts Bestimmtes – sondern 

einfach alles in einem Gefühl und dies ist es auch, welches du mit 

deinem Herzenswunsch verbindest. Was sich durch seine Erfüllung 

alles ergeben wird, weißt du nicht zu sagen… du fühlst nur, dass etwas 

Großes, Einzigartiges sich dadurch ergeben wird.  

 

Du hast keinerlei Vorstellungen wie es sich zutragen kann und was 

genau sich ereignet… doch du fühlst, dass dies auch nicht wichtig ist. 

Warum? Weil es keine Überraschung mehr wäre und das genau macht 

doch alles so besonders… NICHT zu wissen!  



 
 
 

 

48 

Schon bei dem Wort WEIHNACHTEN leuchten deine Augen und etwas 

Unbeschreibliches erfüllt dein Herz… so als könntest du alle 

Glücksmomente die Weihnachten in sich vereint in dir fühlen.  

 

Manchmal ist es uns möglich, einen Weg zurückzugehen und neu zu 

starten, so als hätte es die Zeit dazwischen nie gegeben. Alles 

Vergangene hört auf zu sein und du fühlst das JETZT der Moment 

gekommen ist, dass dein Traum, dein Herzenswunsch Gestalt annimmt. 

Erst sind es nur kleine Anzeichen… du spürst diesen unbeschreiblichen 

Zauber – deine Seele weiß und dein Herz fühlt, dass da etwas auf dich 

zukommt… das große Glück, welches du schon im Vorfeld durch 

unzählige kleine Glücke fühlst.  

 

Manchmal ist Weihnachten an einem ganz normalen Tag und dadurch 

gewinnt dieser Tag an Licht – dem Licht der Freude… es war nicht 

vorauszusehen, dass es an diesem Tag geschehen würde: Das Wunder 

der gefühlten Wiedergeburt – die Geburt in ein LICHTvolles, neues 

Leben… Es war die Offenheit für die Fülle an Möglichkeiten für 

Lebensglück, die es geschehen lassen konnte, dass du dich plötzlich 

inmitten deines Traumes wiederfindest, nur dass er nun gelebte 

Realität geworden ist.  

 

Weihnachten… das Licht dafür trägt jeder von uns in sich… ein jeder 

kann zu einem Lichtträger werden, um die Träume anderer mitzuleben 

oder sie in die Erfüllung zu bringen – losgelöst von allem Vergangenheit, 

wird alles plötzlich ganz leicht.  

Die Freude legt eine unsichtbare Spur, durch die die Engel uns führen 

in das Land unserer Träume, in dem wir wieder zu Kindern werden und 

wir fühlen, dass alles möglich ist: Wenn wir nur glauben und vertrauen 

und dadurch die Basis für ein GLÜCKREICHes Leben legen.  

 

Auch heute ist so ein Tag, an dem sich irgendwo für irgendwen ein 

großes Glück ereignet und das Licht der Seele auch andere Seelen tief 

bewegt! Wann ist Weihnachten? Es ist immer dann, wenn das Licht des 

Himmels uns in der Stille berührt und uns daran erinnert, dass Träume 

dazu da sind, mit Leben erfüllt zu werden und wir unseren Weg mit 

dem Licht der Liebe zu gehen. 

 

11. November 2017 
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14)  Meine lieben Wünsche  

 

 

 

Ich wünsche uns allen, dass wir am Ende dieses Jahres 2017 sagen können: Es 

war ein wichtiges, ein reiches, ein WUNDERgefülltes Jahr. 

Ich wünsche uns, dass wir in eine Schatzkammer schauen, die angefüllt ist mit 

unzähligen strahlenden Herzglückmomenten, die unsere Herzen wärmen und uns 

wissen lassen, wie schön das Leben sein kann, wenn wir es durch uns und um uns 

fließen lassen, ohne es zu behindern und Widerstand zu leisten.  

Ich wünsche uns ein friedvolles, beSONNEnes und mit dem Sinn von 

Weihnachten erfülltes Weihnachtsfest, während dem unsere Augen wieder 

strahlen wie in Kindertagen!  

Weihnachten… *hmmmmmmmmmmmm für mich ist das Wort allein schon 

angefüllt mit unendlichem Glückskindzauber, der vor allem dadurch entsteht, 

dass wir uns einander zuwenden mit dem Licht unserer Seelen.  

Ich wünsche uns vor allem GEFÜHLte Liebe in liebevolle Umarmungen… damit 

unsere Augen die Erde erhellen wie Millionen brennender Kerzen.  

Ich wünsche uns FREUDE, FREUDE, FREUDE… und Räume angefüllt mit 

beglücktem Lachen!  

Mögen wir uns berührt fühlen vom Zauber dieser stillen Zeit. 
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Die Engel breiten wie in jedem Jahr ihre riesigen Flügel aus, damit wir darunter 

Frieden finden können und die Beschaulichkeit der besondersten Zeit… Auch 

schon Jetzt können wir sie fühlen, denn die Liebe schenkt uns das bewusste 

Erkennen, dass an jedem Tag durch uns Selbst Weihnachten sein kann – durch 

unser Seelenlicht. 

 

Niemand muss dieses Fest allein verbringen! Auf der unseren Augen 

unsichtbaren Seite warten unzählige Seelen, zu diesem Lichterfest mit uns sein 

zu dürfen! Erinnern wir uns unserer Ahnen ganz bewusst und danken wir ihnen 

für alles, was sie auf Erden taten, damit es den Menschen heute besser gehen 

KANN. Doch auch da draußen in den Straßen gibt es Menschen, die sich über 

einen Engel in Menschengestalt freuen würden, der sie einlädt zu schönen, 

gemeinsam verbrachten Stunden. Es lohnt sich, einen Schritt aufeinander 

zuzumachen. In uns allen – auch wenn es uns nicht bewusst ist – ruht die tiefe 

Sehnsucht nach der Berührung unserer Seele.  
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Manchmal geschieht es durch ein liebes Wort, eine Melodie, einen wohligen Duft 

– meist jedoch durch ein unerwartetes Geschenk, eine herzliche Umarmung, ein 

Lächeln aus unserem liebevollen Herzen… Auf jeden von uns kommt es an. 

 

 

Um sich reich beschenkt zu fühlen und das Leben dankbar in Liebe anzunehmen, 

bedarf es unseres „JA!“ zu ihm und ebenso das „JA!“ zur Liebe! Entscheide dich 

für die Liebe und dein Lebensbuch wird sich verändern… die Liebe macht uns zu 

Mitschöpfern der neuen Zeit. Wo wir sind und was auf uns zukommt, mag 

vorbestimmt sein… doch wie wir es erleben und damit umgehen hängt 

entscheidend davon ab, ob die Liebe uns erfüllen darf. Sie macht uns sehend für 

den Segen all dessen, was wir in unserem Leben haben und befreit uns fühlbar 

von all dem, was wir als Last und beschwerend empfinden. Dieses „JA!“ schenken 

wir uns dadurch letztlich selbst, denn wir sind ein Lichtfunken dieser reinen, 

göttlichen Liebe. Mit ihr Kontakt erleben wir uns als ewigen Teil des 

Lebenskreislaufs und gehen fühlbar hinein in die lichtvollen Gefilde des Seins. 

Seite um Seite blättert der Wind im Lebensbuch… wie viele es noch sind? Wer 

weiß dies zu sagen!? Mögen wir – wenn unsere Seele den Körper verlässt – sagen 

können: „Es war ein reiches, ein wertvolles Leben und alle Glücksmomente als 

befreiendes, großes Licht im Inneren fühlen! Jetzt können wir noch viel tun im 

Namen der Liebe und fühlend wissen, dass es nur SIE ist, für die es sich zu 

leben lohnt… Denn nur sie lässt und wahrhaft leben und durch sie hört der Tod 

auf zu sein! Sie führt uns in die Weisheit über das Ewige und Unendliche ein und 

das Liebe niemals endet! 
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15)  Erinnerung 

 

 Foto © BRACO-Center, Zagreb  

Wovon man bis in die Tiefer der Seele und von ganzem Herzen überzeugt ist, 

daran möchte man auch andere teilhaben lassen, wenn die Liebe uns führt. 

So möchte ich daran erinnern, dass am 28., 29. Und 30. November 2017 wieder 

kostenfreie Livestreamings mit BRACO`s gebendem Blick via Internet 

stattfinden. Für mich sind sie wohl das wertvollste und wesentlichste Geschenk 

für die Weihnachtszeit… denn Braco bringt uns, was wir alle am meisten 

brauchen: Gefühlte Liebe und damit auch inneren Friede und das Verständnis 

dafür, was wirkliches Glück und wahre Freude sind.  

Zu den Livestreamings gelangst du hier: 

www.braco-tv.me 

 

Termine für Liveveranstaltungen, wo Menschen der Umarmung des Himmels 

durch seinen Blick begegnen kann, findest du bei Interesse hier: 

www.braco.me 

Gönne dir Augenblicke tiefen Friedens und der Rückverbindung mit deiner Seele. 

Wer weiß, was in deinem Leben und dem deiner dir Lieben noch in diesem Jahr an 

Hilfe und Heilung geschehen kann!  

Ohne Braco hätte ich niemals zu tiefem Glauben zu Gott gefunden, die vielen 

Glücksklee nicht gefunden – und damit all die vielen Herzglückmomente nicht 

http://www.braco-tv.me/
http://www.braco.me/
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erlebt, die Bücher in den letzten Monaten wären nicht entstanden und vor allem 

wäre eines nicht geschehen: Die Heilung von Körper, Geist und Seele… Niemals 

kann ich ausgleichen, was ich durch ihn geschenkt bekam!  

Die Liebe hat keinen Preis, denn sie ist keine Ware, die man für Geld erwerben 

kann. Meine Seele hat ihn erwählt, um fühlbar wieder mit der himmlischen Kraft 

und Macht der Liebe in Kontakt zu kommen und den Wert des Lebens mit dem 

Herzen zu verstehen!  

Es gibt Momente im Leben, deren Bedeutung nur Gott kennt… doch man fühlt sie 

immer deutlicher, je mehr die Seele sich dem Licht öffnet und man seinem 

vorbestimmten Seelenweg in Freude folgt. Man weiß dann, dass man niemals allein 

ist und auf vielerlei Wegen Unterstützung erhält. 

Hvala ti Braco!  

Ich bete, dass die Menschen den Wert deines Geschenks an sie erkennen und es 

nutzen!  

 

L… Liebe … Ljubav… Love 

 

Das Königreich des Himmels entspringt reinster Liebe und in ihr wird der 

Mensch neu geboren für die neue, die Goldene Zeit . 
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Ich wünsche uns den gefühlten himmlischen Schutz und Segen! 

Fühl Dich von Herzen umarmt und eingehüllt in das Licht Gottes reinster Liebe – 

wenn du magst. 

Sonnengrüße – schön, dass es uns gibt!  

HERZLICHsT 

Evalonja  

 

www.glueckszentrale.com 


